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21. November 2019, Stade de Suisse, Wankdorf – Bern

Wissenschaftliche Leitung/Veranstalterin:

Prof. Dr. med. Daniela Hubl 
Chefärztin 
Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bern

Ziele in der Psychiatrie –  
Perspektivenwechsel in Diagnose,  
Therapie und Versorgungsalltag
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1 	 Einfahrt Parking  
Wankdorf Center

2 	 Eingang Papiermühlestr. 71, 
Geschäftsstelle Stade de  
Suisse, Events & Kongresse

Der Eingang 71 befindet sich links 
vom Restaurant Eleven. Falls Sie 
mit dem Auto anreisen, finden 
Sie den Eingang 71 zuhinterst 
rechts im Parkhaus des Wankdorf 
Einkaufszentrums.
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21. November 2019  
Ziele in der Psychiatrie – Perspektivenwechsel in 
Diagnose, Therapie und Versorgungsalltag	 	
	
Chair: Prof. Dr. med. Daniela Hubl, Chefärztin Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bern	
	
			 
■ 12:30 Uhr	 Eintreffen und Registrierung mit Stehlunch

■ 13:30 Uhr	 Begrüssung und Einführung	 Daniela Hubl
	
■ 13:40 Uhr	 Wen behandeln und mit welchen Zielen? – 	 Paul Hoff 
	 Therapieoptionen im Wandel der Zeit 	 	
		
■ 14:15 Uhr	� Gute Adherence… aber wenn Patienten 	 Josef Bäuml
	 nicht «wollen» bzw. «können»?

■ 14:50 Uhr	 Politische Rahmenbedingungen für  	 André Blondiau
	 psychische Gesundheit heute und morgen 

■ 15:25 Uhr	 Pause

■ 16:00 Uhr	 Troubles psychotiques: guérison, rémission, 	 Philippe Huguelet
	 rétablissement?
	 Psychotische Störungen: Heilung, Remission, Recovery

■ 16:35 Uhr	 Affektive Störungen – von Response zu voller	 Gregor Hasler
	 Funktionalität: Überblick 2019

■ 17:10 Uhr	 Suchtkonzepte und Behandlungsangebote	 Jochen Mutschler
	 im Jahr 2019 – wäre weniger mehr?	

■ 17:45 Uhr	 Conclusio 	 Daniela Hubl

■ 18:00 Uhr	 Apéro mit Gelegenheit zum Austausch

Vorwort
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Veränderungen in Krankheitskonzepten und gesellschaftspolitischen Ansprüchen 
bringen neue Anforderungen an Therapien und deren Ziele mit sich. Diesen Perspekti-
venwechsel in Diagnose, Therapie und Versorgungsalltag wollen wir am diesjährigen 
mental health forum näher beleuchten. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns  
verschiedene Blickwinkel einzunehmen. 

Krankheitskonzepte und Behandlungsstrategien haben sich im Verlauf der Zeit 
gewandelt. Welche Erwartungen an die Behandlung gingen und gehen damit einher? 
Danach weiten wir die Perspektive auf die Zusammenarbeit und Beziehung zwischen 
Arzt und Patient aus. Wie kann der Patient am effektivsten unterstützt werden?  
Die Bedeutung der therapeutischen Beziehung soll unter Einbezug der Indikation 
analysiert werden. 

Im Zeichen des Perspektivenwechsels werden politische Standpunkte diskutiert. 
Welchen Stellenwert hat die Psychiatrie im Bericht «Gesundheit 2020»? Was wird 
unternommen, um die Prävention und Früherkennung psychischer Krankheiten zu 
verbessern? Angesichts des herrschenden Kostendruckes werden Lösungsansätze und 
Möglichkeiten der Ausgabensteuerung thematisiert.  

Im zweiten Teil des Forums werden in weiteren Fachvorträgen die aktuellen, prakti-
schen Perspektiven in der Behandlung der relevanten und häufigen Störungsbilder 
aufgezeigt. So soll z.B. im Bereich der Psychosen diskutiert werden, was als «Erfolg» 
in der Therapie der Schizophrenie gewertet werden kann. Oder bei den affektiven 
Störungen wird die Frage gestellt, wie nach dem ersten Ansprechen schnell und 
effizient die volle Funktionalität erreicht werden kann. Zum Schluss nehmen wir aus 
der Perspektive der Politik, der Gesellschaft und des Internets das Thema Sucht- 
konzepte und das Behandlungsangebot unter die Lupe. Die Suchtindikationen werden 
dabei auf Ursache, diagnostische Feinheiten und therapeutische Implikationen 
untersucht. 

Wir hoffen, geschätzte Kollegen und Kolleginnen, dass das diesjährige mental health 
forum Ihnen interessante Perspektiven eröffnet und freuen uns, Sie persönlich 
begrüssen zu dürfen.

Alle Referate werden simultan auf  
französisch resp. deutsch übersetzt.
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